
Wie und wann wildere ich meinen aufgezogenen Igel aus? 

 
 

 

Das Wichtigste zuerst. WANN wildere ich sie aus 
Bäume, Sträucher, Büsche sollten begrünt/belaubt sein 
Auch der Bodenwuchs sollte voll begrünt sein. 
 
Igel sollten erst dann ihre Beutetiere jagen, wenn Käfer, 
Larven, Spinnen usw. ausreichend zu finden sind. 
 
Altigel sollten unbedingt in ihr Revier zurück. 
Jungigel nur dort auswildern, wo eine anfängliche Futterstelle 
möglich ist, am besten eigener Garten oder Garten von 
Freunden. Nachbarn bitte informieren, um Gefahrenquellen 
aus dem Garten zu befreien & Ausstiegshilfen zu stellen. 
 
Temperatur sollte nachts dauerhaft über 10 Grad sein 
Es sollte kein Schnee mehr liegen und keine Frostnächte mehr 
Es sollte kein Dauerregen sein, also eine länger regenfreie Zeit 
 

Während des Winterschlafes verlieren Igel bis zu 30% ihres Körpergewichtes, also sollte der Igel auch 

wieder auf das Gewicht vor dem Schlafengehen aufgefüttert werden.  

Eine Kotuntersuchung sollte auch vor der Auswilderung erfolgen, auch wenn er „sauber“ in den 

Winterschlaf gegangen ist.  

Auch sollte er auf Ektoparasiten wie Flöhe, Milben und Co untersucht werden. 

Schnupfen oder Husten sollte er natürlich auch nicht haben. 

Altigel kennen ihr Revier in und auswendig. Sie haben ihre Futterquellen und Wasserstellen sowie ihre 

Versteckmöglichkeiten und kennen die Gefahrenquellen in ihrem Revier wie Hunde etc.  

Ihre vertrauten Wege, die mehrere Kilometer sind, kennen sie ebenfalls bestens.  

Der Igel wird nach dem Sonnenuntergang / späte 
Abenddämmerung ausgewildert mit seinem 
gewohnten Schlafhaus / Schlafbox, die er dann 
selbstständig verlassen kann und wird, wenn er so 
weit ist. 
 

 
 

 

Hat man ein Igelauswilderungsgehege kann man dies einfach 
öffnen und als vorübergehende Futterstelle nutzen. 
Bitte immer erst abends füttern. 
 

 

 

 

 


